
V e r e i n b a r u n g

zwischen

der Herderschule Lüneburg

und

..........................................................................................

A. Die Absicht

Ich unterstütze das Motto der Herderschule

„Fair miteinander umgehen, sich wohl fühlen und etwas leisten“.
Das bedeutet:

- Ich gehe mit den Lehrerinnen und Lehrern, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an der Schule
und mit meinen Mitschülerinnen und Mitschülern freundlich um und darf erwarten, dass alle, die an
der Herderschule arbeiten und lernen, auch so mit mir umgehen.

- Ich trage zum guten Ton an der Herderschule – Bitte und Danke, Entschuldigung, ein freundlicher
Umgang, Gruß – durch mein Verhalten bei.

- Ich möchte in der Schule ohne Angst leben und arbeiten. Ich behandle meine Mitschülerinnen
und Mitschüler so, dass sie vor mir keine Angst zu haben brauchen.

B. Probleme bei der Umsetzung des M ottos

„Fair miteinander umgehen, sich wohl fühlen und etwas leisten“
Die Umsetzung dieses Mottos kann durch Konflikte erschwert oder verhindert werden. Erfahrungsge-
mäß treten Konflikte an folgenden Stellen auf:
Das Verhalten von Schülerinnen und Schülern
- beim frühen Betreten der Klassenräume
- während des Unterrichts (z. B. Unpünktlichkeit)
- in den Pausen und in Freistunden
- beim Verlassen des Schulgeländes und nach Unterrichtsschluss
- bezüglich Sauberkeit/Müll in den Klassen, auf den Gängen, im Gebäude
- bezüglich des Rauchens
- bezüglich Handys und anderer Geräte
- bei Krankheiten und Versäumnissen

C. Regeln sind notwendig, eine Schulordnung erleichtert das Zusammenleben

1. Ich weiß, dass für das Zusammenleben an der Herderschule unter dem Motto „Fair miteinander
umgehen, sich wohl fühlen und etwas leisten“ das Einhalten von Regeln erforderlich ist.

2. Ich kenne die wesentlichen Konflikt-Stellen (siehe B) an der Herderschule und ich bemühe mich,
durch mein Verhalten keine Konflikte auszulösen.

3. Ich sorge mit dafür, dass auch andere die Regeln einhalten.
4. Ich weiß, dass die jeweils gültige Schulordnung dazu dient, das tägliche Zusammenleben zu er-

leichtern. Sie kann – je nach Verhalten der Schülerinnen und Schüler – verändert werden. Ich
kenne die gültige Schulordnung, die in allen Unterrichtsräumen der Herderschule aushängt, und
werde sie einhalten.

5. Ich weiß, dass bei gravierendem Regelverstoß oder dauernder Regelverletzung ein Verbleib auf
der Herderschule nicht mehr möglich ist.

Lüneburg, den  .........................................

.......................................................         ..........................................................      ........................................................
 Schüler/in          Klassenlehrer/in Schulleiter


